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0203 / 3093-100
26.04.2001
Betr.: Providerwechsel der Domain: (Name der Domain)    

Sehr geehrte Damen und Herren,

 

heute wurden wir seitens Ihres Kunden (...) aufgefordert, dem von ihm gewünschten Providerwechsel der Domain (Name der Domain eintragen) zu zustimmen. Bevor wir dieser Pflicht nachkommen, weisen wir Sie hiermit auf die bestehende Rechtslage hin, aufgrund der Sie vorrangig zur Freigabe verpflichtet sind:

Die Domainregistrierung durch die DENIC eG erfolgt durch Direktvertrag zwischen DENIC und Endkunde. Der/die damit betrauten Provider handeln dabei nur noch im Auftrag des Kunden (s. § 1 Abs. 2 der Bedingung zum ISP-Registrierungsverfahren). Der ISP (und Sie als Reseller) hat daher keine Rechtsbeziehung zu der durch ihn registrierten Domain, so dass die Umregistrierung durch den Provider nicht verhindert werden kann.

Insbesondere kann weder der ISP noch dessen Reseller die Zustimmung mit der Begründung verweigern, der Kunde sei seiner Verpflichtung aus dem Vertrag mit dem Reseller (z.B. Zahlungsverpflichtung) nicht nachgekommen.

Ein Zurückbehaltungsrecht (sowohl aus § 320, als auch aus § 273 BGB) kann nur an einer Rechtsposition bestehen, die zur Vertragsabwicklung zurückgewährt werden muß. Eine solche Rechtsposition haben aber weder Sie noch andere ISPs. 

Darüber hinaus ergibt sich für Sie und für uns aus den Allgemeinen Geschäftsbedingung der DENIC zu dem Vertragsverhältnis zwischen ISP und der DENIC eG, dass wir zur Mitwirkung der Registrierung und Verwaltung verpflichtet sind. So besagt § 2 Abs. 2 Satz 2:“....Änderungen der Registrierung und die Beendigung des Vertrages zwischen ISP und Kunde teilt er DENIC unverzüglich mit.“

Wir fordern Sie daher auf, dieser Pflicht unverzüglich, d.h. innerhalb von 5 Werktagen nach zu kommen. Sollten wir bis zum ....(Datum) kein „ACK“ Ihrerseits registrieren können, werden wir der Freigabe zustimmen, sobald uns ihr Kunde seinen Wunsch auf Provider schriftlich bestätigt hat.

Ihre Weigerung der Zustimmung, wegen Zahlungsverzug des Kunden bewirkt daher nur eine Verzögerung und den damit verbunden Ärger auf allen Seiten!

Mit freundlichen Grüßen
VIA NET.WORKS Deutschland GmbH

________________________




______________________________

(hier: Name des Unterschreibenden eingeben)


(Name des Unterschreibenden )


